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Öffentliche Sitzung des Technischen und Umweltausschusses              
am 15. Januar 2018 

 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 
 

1. Technischer und Umweltausschuss 
  

1.1. Vorberatung Haushaltsplan 2018 - Teilhaushalt 4 
   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

Dem Entwurf des Teilhaushalts 4 (Haushalt 2018) wird unter Berücksich-
tigung folgender Änderungen zugestimmt: 

1) Der Haushaltsansatz für das Bahnhofmodernisierungsprogramm in 
Höhe von 1. Mio. EUR wird im Jahr 2018 von 1 Mio. EUR auf 200 
TEUR reduziert. Die restlichen 800 TEUR werden als VE in den Folge-
jahren berücksichtigt. 

2) Der Haushaltsansatz für die Planung des Neubaus der Ortsumfah-
rung Markelfingen in Höhe von 60 TEUR wird gestrichen.  

Die Verwaltung wird beauftragt, eine generelle Regelung für Anträge 
von Kreisgemeinden, die Veränderungen an Kreisstraßen wünschen, 
zu entwerfen.  

Dieser Entwurf soll dem Ausschuss zur Vorberatung und dem Kreis-
tag zur Beschlussfassung vorgelegt werden. Darin soll vorgegeben 
werden, dass Gemeinden einen Teil der Planungskosten (bis Leis-
tungsphase 4 / 5) künftig selbst tragen müssen. 

Die Ortsumfahrung Markelfingen wird, sobald ein Beschluss des 
Gemeinderats Radolfzell dazu vorliegt, entsprechend diesen Kriterien 
berücksichtigt. 

 

Hinweise 

Kreisrat Kennerknecht bittet um Mitteilung, welche Verbesserungen an Rad-
wegen in 2017 bereits vorgenommen wurden und was in 2018 konkret ge-
plant sei. Dies könnte in einem Tagesordnungspunkt in einer der nächsten 
Sitzungen des Ausschusses vorgestellt werden. 

Zudem wird um eine verständlichere Darstellung der Zinsbasis und des Zins-
satzes für die Ansätze der kalkulatorischen Zinsen (Seite 396 HH-Plan 2018 -
Entwurf- gebeten) 

Herr Bendl sichert zu, dass Frau Bierbaum, die neu eingestellte Radver-
kehrskoordinatorin, diesen TOP vorbereiten und im Ausschuss vorstellen 
wird. 

Frau Kruthoff sichert eine verständlichere Darstellung der Zinsbasis und des 
Zinssatzes zu. 
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1.2. Haushalt 2018 - Planung für die Unterhaltung der Gebäude und bauli-
chen Anlagen 

   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. Dem Ansatz für den Bauunterhalt an den Liegenschaften des Land-
kreises (Schulen und Verwaltungsgebäude) in Höhe von 3,39 Mio. 
EUR sowie für die Unterhaltung der Grundstücke und baulichen An-
lagen im Bereich Asyl in Höhe von 962 TEUR wie im Entwurf des 
Teilhaushaltes 5 (Haushalt 2018, Ergebnishaushalt) für den Bereich 
5.112 Hochbau und Gebäudemanagement veranschlagt, wird zuge-
stimmt.  

Diese Mittel verteilen sich wie folgt: 

Schulen 2,02 Mio. EUR 

Verwaltungsgebäude 1,37 Mio. EUR 

Asyl 962 TEUR 

Insgesamt werden damit im Haushalt 2018 Mittel in Höhe von 4,352 
Mio. EUR für den Bauunterhalt eingeplant.  

2. Dem Entwurf des Teilhaushaltes 5 (Haushalt 2018, Finanzplan) wird 
unter Berücksichtigung folgender Änderungen zugestimmt: 

a. Der Haushaltsansatz für die Planungsrate des Behördenzentrums 
Radolfzell in Höhe von 1 Mio. € wird im Jahr 2018 auf 500 TEUR 
reduziert. In den kommenden Jahren wird zunächst keine VE 
vermerkt. 

b. Der Haushaltsansatz für die Planungsrate der GU Line-Eid-Straße 
Konstanz wird in 2018 von 2,5 Mio. EUR auf 1 Mio. EUR reduziert. 
Im Jahr 2019 werden 6 Mio. EUR und im Jahr 2020 3 Mio. EUR je-
weils als VE berücksichtigt. 

Der Ansatz für Investitionen in Baumaßnahmen im Bereich der Schu-
len und Verwaltungsgebäude beträgt somit 2,75 Mio. EUR (inkl. Neu-
bau BSZ Radolfzell 900 TEUR) und im Bereich Asyl 3,105 Mio. EUR. 

 

Hinweise 

Kreisrat Kennerknecht bittet um Klärung folgender Punkte: 

- Ausführlichere Erläuterung der Reparaturen zur Wert- und Substanzerhal-
tung bei Ansätzen über 50.000 € bis zur nächsten Sitzung des Kreistags. 

- Grobe Bilanz zu den energetischen Maßnahmen der vergangenen drei 
Jahre. Vorstellung in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses. 

- Vorstellung der Wiederbeschaffungszeitwerte, die die Basis für die Festle-
gung des Bauunterhaltes bilden, in einer der nächsten Sitzungen des Aus-
schusses.  

Der Vorsitzende sichert dies zu. 

Kreisrat Schmid regt Folgendes an: 

- Maßnahmen zum Bauunterhalt an der Zeppelin-Gewerbeschule Konstanz 
(ZGS) und der Wessenbergschule (WBS) sollen nicht mehr in der Prioritä-
tenliste aufgeführt werden, da diese aufgrund des Neubaus des Berufs-
schulzentrums Konstanz nicht mehr umgesetzt werden und in der Planung 
quasi zu doppelten Kosten führen. 
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- Vorlage einer Aufstellung, bspw. im Rahmen der Jahresrechnung, die 
zeigt, welche Maßnahmen man sich vorgenommen hat, welche Maßnah-
men man tatsächlich umgesetzt hat und wie viel diese Maßnahmen 
schlussendlich gekostet haben. 

- Vorstellung der konkreten Planung und Kostenberechnung für die GU Li-
ne-Eid-Straße Konstanz im Ausschuss.  

Der Vorsitzende sichert zu, dass die Maßnahmen an der ZGS und WBS ge-
strichen werden, sobald ein Beschluss zum Bau des Berufsschulzentrums KN 
vom Kreistag gefasst wird. Die Umsetzung der anderen Anregungen wird zu-
gesichert.  

 

1.3. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

1.3.1. Stellungnahme des Landkreises zum Schweizer Tiefenlager 
   
 Der Vorsitzende berichtet, dass die Stellungnahme am 19.02.2018 im TUA 

behandelt wird.  
 

1.3.2. Pläne der Deutschen Bahn zum geplanten Fernverkehr am Flughafen 
Stuttgart; 
Anmerkung Kreisrat Dr. Geiger 

   
 Kreisrat Dr. Geiger äußert seinen Unmut über die jüngst von der Deutschen 

Bahn herausgegebene Mitteilung, den Flughafen-Bahnhof in Stuttgart mit 
deutlich weniger Fernzügen anzufahren als zunächst geplant. 

Der Vorsitzende sichert zu, dass die weitere Entwicklung im Auge behalten 
wird. 
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